
Liebe Freunde des Vereins,
April, April ... der macht ja was er will.
Aber das ist auch gut so. Im letzten
Jahr hatten wir jetzt schon luftige
Sommerkleider an und die Natur
lechzte nach Regen. Da lassen wir es
doch lieber ruhiger und der Jahres-
zeit entsprechend angehen und hof-
fen dann im Mai zum Saisonauftakt
an Christi-Himmelfahrt (Maiturnier
vom 17.-20.05.2012) gutes und vor
allem trockenes Wetter anzutreffen.
So viele Prüfungen finden auf dem
Dressurviereck unter freiem Himmel
statt und da wären ein paar regen-
freie Tage sehr entgegenkommend.
Aber wie gehabt, machen wir das
Beste draus und die Vorbereitun-
gen laufen schon lange auf Hoch-
touren. Wir freuen uns über jede
Helferin und Helfer, sei es im Ga-
strobereich, beim Timing, als
rechte Hand (Protokollführer) der
Richter und, und, und. Die Listen
werden wie gehabt zeitnah ausge-
hängt für die verschiedenen Berei-
che. Da kann man sich gerne
eintragen und wer nicht am Stall
vorbeikommt, kann sich gern tele-
fonisch melden für die eine oder
andere Station oder eine Email an
uns schicken – siehe Impressum
auf der letzten Seite.
Und zwischen dieser und der letz-
ten Seite finden sich noch viele in-
teressante Artikel, blättern Sie
durch und Sie werden die eine oder
andere Neuigkeit erfahren. Viel
Spaß beim Lesen wünscht Ihnen
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So fröhlich kann eine Mitgliederversammlung
bei uns sein

Am Freitag, den 23. März 2012 um
20.00 Uhr fanden sich einige Inter-
essierte zur Mitgliederversamm-
lung unseres Vereins im Casino ein.
In Anbetracht der gut 20 Anwesen-
den begrüßte Inge Wolters die
Gäste mit den Worten: „Ich sehe
die überschaubare Gästeschar
auch als positiven Wink und werte
dies quasi als Vertrauenszuspruch,
dass wir hier so weiter machen
können wie bisher“.
In diesem Jahr standen nämlich
wieder Wahlen an. Schon im Vor-
hinein wurden alle im Vorstand tä-
tigen Mitglieder gefragt, ob sie
denn weiter im „Amt“ bleiben wol-
len. Und da wir so eine homogene
Truppe sind mit unkomplizierten
Kommunikationsstrukturen, das
heißt per SMS werden Terminab-
sprachen koordiniert und arrangiert
und meist ziemlich spontan sitzt
der Vorstand dann beieinander und

bespricht was zu tun und zu lassen
ist, hat sich der Vorstand wie ge-
habt wieder aufstellen lassen: Inge
Wolters (1. Vorsitzende), Heike Ei-
ting (2. Vorsitzende), Michael
Timpe (Kassierer), Iris Hentis (Ge-
schäftsführerin) und Monika Riesel
als stellvertretende Geschäfts-
führerin. Die versammelten Gäste
beziehungsweise Mitglieder bestä-
tigten einstimmig in einer Block-
wahl den alten und neuen Vorstand
und so geht jetzt wieder alles sei-
nen Gang. 
Und so fröhlich sieht unser neuer
Jugendvorstand aus: von links
nach rechts Marina Wrobeln, Anna
Wrobeln und Janina Volk. Anja
Mielke-Lorenz wurde an diesem
Abend aus dem Jugendvorstand
verabschiedet. Sie schied auf eige-
nen Wunsch aus. Jutta Mieves
wurde an diesem Abend auch aus
dem Jugendvorstand (Seite 2)
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verabschiedet mit einem großen
DANKESCHÖN für Ihr unermüdli-
ches Engagement die ganzen
Jahre über. 
Am Schluss gab es die Ehrungen
für langjährige Mitglieder und in
diesem Jahr bekam Edgar Nebe
für seine - man höre und staune -
50jährige Mitgliedschaft im ZRFV-
Hattingen eine goldene Ehrennadel
mit Brillant und viele herzliche
Worte von Inge Wolters.

Iris Hentis, Fotos: Heike Eiting

Donnerstag, 17. Mai 2012
Beginn Prüfung
08.30h Dressurpferdeprüfung Kl. M
09.00h Dressurprüfung Kl. A
09.30h Dressurpferdeprüfung Kl. L
10.30h Dressurprüfung Kl. A
11.30h Dressurpferdeprüfung Kl. A
12.30h Dressurprüfung Kl. M*
15.00h Dressurprüfung Kl. M*
15.00h Dressurwettbewerb Kl. E
16.30h Dressurwettbewerb Kl. E
Samstag, 19. Mai 2012
Beginn Prüfung
08.30h Dressurreiterprüfung Kl. L
09.30h Dressurreiterprüfung Kl. L
11.30h Springprüfung Kl. A*
12.30h Dressurprüfung Kl. L – Kandare
13.30h Springwettbewerb Kl. E
15.00h Dressurprüfung Kl. S*
15.00h Stilspringwettbewerb Kl. E
16.30h Stilspringprüfung Kl. A*

Beginn Prüfung
Flutlichtveranstaltung
Live-Übertragung Champions-League Finale
19.00h Springpferdeprüfung Kl. A**
21.00h Dressur Kl. A – Pas de Deux
21.45h Dressur Kl. L – Kandare – Kür
22.45h Dressurprüfung Kl. M* – Kür
Sonntag, 20. Mai 2012
Beginn Prüfung
08.30h Stilspringen Kl. L m. Standardanf.
09.00h Dressurprüfung Kl. L
10.30h Springprüfung Kl. L
11.30h Dressurprüfung Kl. L
12.00h Stilspringprüfung Kl. A*
13.30h Spring Reiter Wettbewerb
14.00h Dressurprüfung Kl. A
14.45h Dressurprüfung Kl. A
15.30h Dressurprüfung Kl. M** - Finale
16.00h Reiter Wettbewerb - Pferde
16.45h Reiter Wettbewerb - Ponys

Nierenhofer Dressurtage 2012
Sehr geehrte Leser, herzlich laden
wir Sie zu den „Nierenhofer Reiter-
tagen 2012“ ein.
Bei unserem traditionellen Maitur-
nier an Christi-Himmelfahrt stehen
einige interessante Punkte auf dem

Programm:

* Einzelküren unter Flutlicht
* Prüfung für junde Pferde
* Flutlicht Pas de Deux

Entsprechend hochkarätig ist das
Starterfeld, welches mehr als 500
Pferde mit ihren Reitern aus dem
gesamten Ruhrgebiet und darüber
hinaus umfasst.

Michael Timpe
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Seit nun mehr zehn Jahren komme
ich zum Therapeutischen Reiten in
den Reitstall Wolters. Dies möchte
ich zum Anlass nehmen, über
diese Zeit zu berichten.
Vor zehn Jahren habe ich beim
Tonforum Niederberg eine Reit-
stunde gewonnen.
Daraufhin durfte ich mich im
Zucht-, Reit- und Fahrverein Hat-
tingen und Umgegend e.V. zum er-
sten Mal auf ein Pferd setzen.
Davor hatte ich ein bisschen Angst,
da ich einige Bewegungsein-
schränkungen habe und ich nur
sehr wenig sehen kann. Alls ich al-
lerdings auf dem Pferd saß, war
diese sofort verflogen. Meine Reit-
lehrerin Gerda Korthauer hat mir
immer Sicherheit gegeben.
Das Schulpferd Artist war ein ruhi-
ges Pferd, perfekt für einen Anfän-
ger wie mich. 
Das Reiten hat mir so gut gefallen,
dass ich es seitdem jede Woche
mache.
Das Reiten hat mir geholfen, meine
motorischen Fähigkeiten zu ver-
bessern und ich bin dadurch wie-
der beweglicher und sicherer
geworden. Dafür mache ich ver-
schiedene Übungen auf dem Pferd
wie zum Beispiel das Strecken der

Arme, das Fangen und Werfen
eines Balles oder mit geschlosse-
nen Augen reiten und zum Schluss
folgt immer das Traben.
„Das Pferd guckt schon, wo es
hergeht, sodass ich nicht runterfal-
len werde!“, wiederhole ich mir
immer.
Zu dem Pferd Artist habe ich eine
große Freundschaft und großes
Vertrauen entwickelt, sodass ich
öfter mal mit ihm vom Stall bis zur
Isenburg geritten bin. Er kannte
den Weg schon auswendig. Trotz
seiner zunehmenden Blindheit
fühlte ich mich bei ihm stets sicher.
Vor dem Aufsteigen durfte ich auch
immer seinen Kopf streicheln, er
war was ganz besonderes für
mich.
Leider war er schon 30 Jahre alt
und brauchte Sonderfutter, weil er
nicht mehr richtig kauen konnte.
Darum musste er eingeschläfert
werden, alle waren sehr traurig
deswegen.
Als Artists Nachfolger wurde Sam-
son ausgewählt, er ist ein Pferd,
das meinen Bedürfnissen gerecht
wird. Er ist jünger und etwas unge-
stümer als Artist, aber wie sich her-
ausstellte, kam ich gut mit ihm
zurecht.

Leider bekam Samson nach einer
Weile eine Sehnenentzündung.
Damit er sich wieder richtig ausku-
rierte, erhielt er eine lange Gene-
sungspause.
Nach dieser Pause haben alle ge-
bangt, ob ich es überhaupt noch
auf ein Pferd schaffe, allerdings
waren ihre Sorgen unbegründet. Es
hat mich selbst überrascht, dass
es mir so leicht fiel.
Tatsache ist, dass kaum ein Tag
vergeht, an dem ich nicht an das
Reiten denke und ich kann nur
immer wieder dem Tonforum für
meine erste Reitstunde danken.
Natürlich hätte ich das alles nicht
geschafft ohne meine Reitlehrerin
Gerda Korthauer und die freiwilli-
gen Helferinnen und Helfer von
dem Reiterhof, die mich immer un-
terstützt haben.

Liebe Leser, mein Name ist Martin Kolligs

Die Osterferien nutzte Ausbilderin
Inge Wolters, um sich mit einigen
Reitschülern auf die Reitabzei-
chenprüfung vorzubereiten.
Elf Kinder und Jugendliche – teils
hier aus dem Stall und teils von au-
ßerhalb kommend – paukten und
übten Springen und Dressur, was
das Zeug hielt. Einige von ihnen
absolvierten ausschließlich den
Basispass, bei dem man alles über
Pferdehaltung und Umgang mit
dem Pferd wissen muss, außer

Reiten. Andere stellten sich auch
den kritischen Blichen der Richter
im Springen und in der Dressur.
Während des 14-tägigen Lehr-
gangs wurde viel gelacht, geritten,
Pferde geputzt, Ställe ausgemistet
und Theorie gebüffelt, sogar noch
beim gemeinsamen Mittagsessen.
Es war ein sehr harmonischer
Lehrgang, der am Ende für eine
Teilnehmerin mit nicht bestanden
endete. Alle anderen haben ihr Ziel
– kleines und großes Reitabzeichen

– erreicht.
An dieser Stelle nochmals herzli-
chen Glückwunsch!
… und macht was daraus
Mit dabei waren: Anna-Lena Beber,
Nina und Laura Siegmar, Franziska
Pagel, Luisa Stand, Lena Geith,
Patricia Böhmer, Paula, Daniela
Rödiger, Amelie Gareis, Maike
Senkbeil

Inge Wolters

Büffeln während der Osterferien
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Für Andrea Timpe und ihr Team ist
das P.S.I. Auktionszentrum fast so
wie ein zweites sportliches Zu-
hause geworden. Das Team nutzt
konsequent die Turniere des Anku-
mer Dressur Clubs mit jungen und
routinierten Pferde zur Ausbildung,
Fortbildung und Vorbereitung auf
die kommende grüne Saison. Als
Ergebnis lässt sich ein erhöhtes
Aufkommen an goldenen und an-
dersfarbigen Schleifen festhalten. 
Zum vierten Dressurturnier des An-
kumer Dressur Clubs begab sich
das Timpe-Team Anfang März mit
insgesamt elf Pferden auf die Reise
ins Oldenburger Land, um sich dort
namhafter Konkurrenz zu stellen.
Neben Andrea hatten zum Beispiel
als Gastgeberin Bianca Kassel-
mann, Mathias Alexander Rath mit
seinem Nachwuchspferd Hope,
Mannschafts-Europameister Chri-
stof Koschel und aus Australien

Hayley Beresford ihr Kommen an-
gekündigt. Von Nierenhofer Seite
waren Andrea - die mit First Class,
Rocky, De Ninjo, Weltall, Dewindo,
Dixieland und Don Darwin an den
Start gehen wollte - Stefan Luczak
mit Delorenzo und Luisa Emmerich
mit Welttender, Almonte und D`Ar-
tagnon von der Partie.
Gleich der erste Tag fing gut an: Er-
ster Platz für Louisa mit D`Artagnon
in der Dressurpferdeprüfung Kl. L
und weiter ging es mit dem Sieg
von Andrea und De Ninjo in der
Dressurprüfung Kl. M**. Gegenüber
dem Zweitplatzierten Mathias
Alexander Rath hatte sie sogar
zwei Prozent Vorsprung. Auch den
vierten Platz konnte sie für sich
verbuchen, denn Rocky glänzte in

seiner ersten Dressurprüfung Kl.
M** - er hatte vorher nur das Vier-
eck in Dressurpferdeprüfungen Kl.
M gesehen. Davor war Andrea mit
First Class am Start. In seiner er-
sten Dressurpferdeprüfung Kl. M
bei seinem insgesamt erst dritten
Turnierauftritt bewies er Nerven-
stärke – Platz drei als Belohnung
gegen starke Konkurrenz. Hinter
Bianca Kasselmann steuerte An-
drea Dewindo in der Dressurprü-
fung Kl. S*** Intermediaire II auf
Platz zwei. Auch hier das Novum:
es war für Dewindo die erste drei
Sterne S-Dressur.
Ein weinendes und ein lachendes
Auge war bei Stefan Luczak und
Delorenzo, denn obwohl - oder ge-
rade weil - sich die Richter nicht
einig waren, sprang für ihn in der
gleichen Prüfung der etwas un-
glückliche erste Reserveplatz her-
aus. Andrea konnte sich mit dem
tollen Ergebnis für das Finale im
Nachwuchs Grand Prix qualifizie-
ren.
Für den gelungenen Tagesab-
schluss sorgten dann Luisa Em-
merich im Sattel von Welttender in
der letzten Prüfung am Freitag-
abend, einer Dressurprüfung Kl.
M*. Hier belegte das Paar den her-
vorragenden zweiten Platz.
Luisa beendete den Freitag mit
einer Platzierung und begann ihn
Samstag früh mit einer Weiteren. In
der Dressurpferdeprüfung Kl. L be-
legte sie mit Almonte den zweiten
Platz. Mit ihrem Pony Almonte war
sie kurz danach gegen die Groß-
pferde-Konkurrenz ebenfalls er-
folgreich und konnte sich in der
Dressurprüfung Kl. M** über den
vierten Platz freuen. Auch Andrea
musste Samstag früh an den Start.
In einer Dressurpferdeprüfung Kl.
M ritt sie First Class in den vierten
Rang.
Es sollte ein schleifenreicher Nach-
mittag folgen, denn vier Dressuren
Kl. S standen auf dem Programm.
Das Resümee waren fünf Schleifen.
Im Prix St. Georg ritt Andrea gleich

Schleifenregen in Ankum



zweimal in die Schleifenränge – mit
Weltall auf Platz zwei und Don Dar-
win auf drei. Für seine Vorstellung
im Nachwuchs-Grand-Prix, einer
S***, wurde Dewindo mit Platz drei
belohnt. Andreas letzte Prüfung am
Samstag war ein Kurz-Grand-Prix,
in dem sie mit Dixieland am Start
war und Platz vier belegte. Mit die-
sem Ergebnis hätten sich die Bei-
den zwar eigentlich für das
Kür-Finale qualifiziert, aber da Dixie
am kommenden Wochenende
nach Braunschweig reisen und
sein Bestes geben sollte, wurde er
geschont und nicht in der Kür vor-

gestellt. Für das Kür-Finale konnte
sich Stefan Luczak durch seine ge-
konnte Vorstellung im Kurz-Grand-
Prix qualifizieren.
Aus dem Team Timpe sorgte dann
abends Luisa und Welttender mit
Platz vier in einer Dressurprüfung
der Kl. S* für einen gelungenen Ta-
gesabschluss, der umso bemer-
kenswerter war, da Luisa nicht nur
die jüngste Teilnehmerin war, son-
dern sich hier auch gegen die viel
erfahrenere Konkurrenz aus dem
Seniorenlager beweisen musste.
Den goldenen Abschluss eines
schleifenreichen Wochenendes be-
scherte der Sonntag und dafür
sorgte Weltall. Im Intermediaire I
waren sich die Richter einig – alle
drei sahen den mächtigen Rappen
auf Platz eins. Sein Stallkollege
Don Darwin belegte in dieser Prü-
fung den dritten Platz. Auch für
Prof. Stefan Luczak und seinen
Delorenzo lief Sonntag alles aus-
gezeichnet, denn in der Grand Prix
Kür belegte das Paar den hervor-
ragenden Rang vier. 
So konnte dann ein hochzufriede-
nes mit insgesamt 17 Schleifen de-
koriertes Timpe-Team am

Sonntagnachmittag die Heimreise
antreten. 
Viel Zeit zum Verschnaufen blieb
Andrea und Dixieland nicht, denn
am Freitag ging es direkt zum Tur-
nier nach Braunschweig, den
„Löwen Classics“. Gleich am
Samstag stand die Dressurprüfung
Kl. S*** Grand Prix, auf dem Pro-
gramm. Durch ein technisches
Problem am Richterturm musste
Andrea und Dixie aber minutenlang
in der Halle warten und diese Zeit
reichte, um Dixie aus dem Konzept
zu bringen. Denn die Vorbereitung
eines Grand Prix-Pferdes auf sei-
nen Start ist in der Regel Minuten-
sache. Wenn der Moment des
Einritts kommt, sollte das Pferd
„auf dem Punkt“ sein. Solch eine
lange Verzögerung bringt gerade
Pferde, die nicht lange abgeritten
werden müssen, leicht aus dem
Konzept. Doch Andrea gab ihr Be-
stes und qualifizierte sich für das
Finale. In dieser Prüfung, einer
Dressur Kl. S*** Grand Prix Kür
konnte sie als viertbeste deutsche
Reiterin den hervorragenden sech-
sten Platz belegen.
Antje Jandke

Hufschlag Mai 2012 Seite 5

Turnierergebnisse 

Ergebnisse Ankum, 09.-11.03.2012
Dressurpferde Kl. L: 1. Luisa Emmerich, D’
Artagnon; 2. Luisa Emmerich, D’ Artagnon;
Dressurpferde Kl. M: 3. Andrea Timpe, First
Class; 4. Andrea Timpe, First Class; Dressur
Kl. M*: 2. Luisa Emmerich, Welttender; Dres-
sur Kl. M**: 4. Luisa Emmerich, Almonte N;
Dressur Kl. M**: 1. Andrea Timpe, De Ninjo;
4. Andrea Timpe, Rocky; Dressur Kl. S*: Luisa
Emmerich, Welttender; Dressur Kl. S* - Prix
St. Georges: 2. Andrea Timpe, Weltall; 3. An-
drea Timpe, Don Darwin; Dressur Kl. S** - In-
termediaire I: 1. Andrea Timpe, Weltall; 3.
Andrea Timpe, Don Darwin; Dressur Kl. S***
- Intermediaire II: 2. Andrea Timpe, Dewindo;
Dressur Kl. S*** - Nachwuchs Grand Prix:
3. Andrea Timpe, Dewindo; Dressur Kl. S*** -
Kurz Grand Prix: 4. Andrea Timpe, Dixieland;
Dressur Kl. S*** - Grand Prix – Kür: 4. Stefan
Luczak, Delorenzo
Ergebnisse Löwen Classics Braunschweig,
16.-18.03.2012
Dressur Kl. S*** - Grand Prix – Kür: 6. An-
drea Timpe, Dixieland
Ergebnisse Ober-Castrop, 24.-25.03.2012
Punkte-Springen Kl. L: 9. Andrea Timpe, Chi-
manski

Ergebnisse Hünxe-Bucholtwelmen, 30.03.-
01.04.2012
Dressur Kl. S* - Prix St. Georges: 3. Andrea
Timpe, Don Darwin; 4. Andrea Timpe, Weltall;
Dressur Kl. S* - Prix St. Georges – Kür: 2.
Andrea Timpe, Don Darwin; 3. Andrea Timpe,
Weltall
Ergebnisse Ennepetal-Meinighausen,
31.03.-01.04.2012
Dressurreiter Kl. A: 2. Elena Fostiropoulos,
Flash Dancer
Ergebnisse Bottrop, 13.-15.04.2012
Dressur Kl. M*: 6. Heike Eiting, Diamond
Rose; 7. Anna Wrobeln, Redstone; Dressur
Kl. M**: 8. Heike Eiting, Diamond Rose
Ergebnisse Rhede, 20.-22.04.2012
Dressurpferde Kl. A: 1. Carina Rüth, Der
kleine Goldbär; Dressurreiter Kl. A: 1. Helena
Eickhoff, Der kleine Goldbär
Ergebnisse Wipperfürth-Kreuzberg, 28.04.-
01.05.2012
Reitpferde: 3. Dennis Viebahn, Qui d’Or;
Dressurpferde Kl. A: 2. Dennis Viebahn, San-
sibar; 5. Dennis Viebahn, For the Memory;
Dressurpferde Kl. L: 5. Dennis Viebahn, For
the Memory

Ergebnisse Unna-Massen, 25.04.-
01.05.2012
Dressurpferde Kl. L: 5. Luisa Emmerich, D’
Artagnon; Dressur Kl. M*: 5. Luisa Emmerich,
Welttender; Dressur Kl. M**: 3. Andrea Timpe,
De Ninjo; 4. Luisa Emmerich, Welttender; 9.
Anna Wrobeln, Redstone; Dressur Kl. S – Prix
St. Georges: 1. Andrea Timpe, Don Darwin; 5.
Andrea Timpe, Weltall; Dressur Kl. S – Prix
St. Georges – Kür: 1. Andrea Timpe, Don Dar-
win; Dressur Kl. S*** - Kurz Grand Prix: 6.
Andrea Timpe, Dewindo; Dressur Kl. S*** -
Grand Prix Kür: 2. Andrea Timpe, Dewindo;
8. Stefan Luczak, Delorenzo
Ergebnisse Castrop-Merklinde, 28.-
30.04.2012
Dressurpferde Kl. L: 4. Heike Eiting, Free-
style; Dressurreiter Kl. L: 8. Josy Deinert, Do-
rello
Ergebnisse Neuenrade-Küntrop, 27.-
29.04.2012
Dressur Kl. M*: 4. Inge Wolters, Quentin Sto-
neybroke; Dressur Kl. S*: 6. Inge Wolters,
Wolkenschein
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Jugendseite

Wie jedes Jahr stand zu Ostern
2012 wieder das traditionelle
Osterfeuer des ZRFV Hattingen an.
Nun stellte sich als erstes die Frage
„Woher bekommen wir unser
Holz?“ Ja, das war schon eine
Sache für sich und jede Idee war
zum Scheitern verurteilt. Dann die
Erlösung: Wolfgang hatte uns
etwas Holz zusammengesucht,
doch nachdem Wolfgang und Wer-
ner (hiermit einen Dank an Euch)
das Holz mühevoll an seinen end-
gültigen Platz transportiert hatten,
stellte sich heraus, dass wir wohl
noch mehr brauchten!
So machte sich der Jugendvor-
stand also auf in den Wald um die
Mission „Holz für unser Osterfeuer“
zu beenden. Mit körperlichem Ein-
satz transportierten wir das Holz
durch die Gegend und hatten
Glück, dass wir Laura doch nicht
als Verlust melden mussten als sie
plötzlich zusammen mit einem
Baumstamm verschwand. Wir hat-
ten beim Holz sammeln auf jeden

Fall eine Menge zu lachen, das ließ
die Vorfreude auf das Osterfeuer
steigen.
Der Tag brachte typisches April-
wetter mit sich und wir bangten um
einen trockenen Abend. Aber
davon ließen wir uns alle nicht be-
eindrucken, so dass wir uns am
07.04.2012 ab 17.00 Uhr mit über
50 Personen zum gemütlichen Bei-
sammensein trafen.
Das Anzünden von Osterfeuer und
Grill stellte uns erneut vor eine
große Herausforderung, besonders
der Grill zickte rum. Aber mit tat-
kräftiger Unterstützung siegten wir
und schon bald
konnten die ersten
Würstchen auf dem
Grill gewendet
werden. Jeder
brachte eine Klei-
nigkeit mit, so
dass für das
leibliche Wohl
bestens ge-
sorgt war und

sich unser Buffet blicken lassen
konnte. 
Die Getränke stellte die Jugend –
wir bedanken uns ganz herzlich bei
Allen, die der Jugend dafür eine
Kleinigkeit in die Spardose gewor-
fen haben.
Da es doch sehr kalt war, waren die
Plätze am warmen Osterfeuer heiß
begehrt – ja im wahrsten Sinne des
Wortes – so dass wir alle schnell
solidarisch zusammenrückten und
niemanden in der Kälte stehen lie-
ßen. Unser traditionelles Stockbrot
durfte natürlich nicht fehlen, was
durch das ein oder andere ver-
brannte Brot die große
Runde zum

Osterfeuer



L a -
c h e n

brachte. Ja ja, das üben wir dann
für das nächste Mal und dann wis-
sen auch unsere „Kleinen“, dass
man das Brot nur über das Feuer
halten sollte ;)
Trotz der Kälte (immerhin blieb es
am Abend trocken!), nahm unser
Osterfeuer 2012 erst gegen 23.00
Uhr sein Ende und war insgesamt
ein sehr gelungenes Zusammen-

treffen. Wir freuen uns sehr, dass
ein paar neue Gesichter teilge-
nommen haben und wir den einen
oder anderen Schulreiter begrüßen

d u r f -
ten. Also: Ihr seid

auch in Zukunft alle herzlich
eingeladen! Gina Mölleney
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Jugendseite

Der neue Jugendvorstand stellt die
Termine vor, die wir im Jahr 2012
geplant haben.
Eventuell werden es noch einige
mehr (Erste Hilfe Kurs für Mensch
und Pferd, Fahrrad / Inlinertour,
Kochabend, Ausritt)
Bitte achtet auf die Aushänge am
schwarzen Brett

Mai:
Turnier: 17., 19.-20.05.
Juni: 
Budde-Fahrt: 22.-24.06.
Juli: 
Schwimmen: Datum folgt
Dressurturnier: 07.-08.07.

August:
Sommerfest: 18.08.
September:
Hochseilgarten: Datum folgt
Jugendturnier: 29.-30.09.
Oktober:
Runkelrübenfest: Datum folgt
November: 
Videoabend: Datum folgt 
Dezember:
Nikolausfeier: 
voraussichtlich 08.12.
Weihnachtsschaureiten: 
voraussichtlich 16.12.

Jugendjahresplan 2012 Herzlichen Glückwunsch

sagen wir Karl-Heinz Gellings, der
am 11.01.2012 65 Jahre und Otto
Luster Haggeney, der am
30.04.2012 85 Jahre alt wurde
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Jugendseite

Seit dem 16. März ist der Jugend-
vorstand mit neuer Besetzung.
Nun möchten wir uns euch vorstel-
len:

Ich heiße Janina Volk, bin 26 Jahre
alt und habe den Posten der Ju-
gendwartin übernommen. Ich habe
gerade mein Studium zur Diplom In-
genieurin abgeschlossen und ar-
beite nun im Bereich der
Verkehrsplanung. Mit meinem Pferd
Robin starte ich in Dressur- und
Springprüfungen. Mitglied im ZRFV
Hattingen bin ich seit 1995. Ich bin
seit einigen Jahren im Jugendvor-
stand tätig und freue mich auf die
neue Aufgabe, diesen jetzt zu leiten.
Mit der Hilfe der Mitglieder des Ju-
gendvorstandes möchte ich gern
etwas „frischen Wind“ in die Ju-
gendarbeit bringen und durch mög-
lichst viele Aktionen und
Veranstaltungen die Gemeinschaft
der Jugendlichen noch mehr zu ver-
größern und gleichzeitig zu stärken.

Ich bin Marina Wrobeln, 26 Jahre
alt, ausgebildete Steuerfachange-
stellte und Studierende an der
FOM in Essen. Leider hat sich das
Reiten bei mir durch das Studium
etwas eingeschränkt und ich bin
nicht mehr täglich am Stall, daher
freue ich mich umso mehr, dass ich
nun als stellvertretende Jugend-
wartin mit den Kindern und Ju-
gendlichen bestimmt viel Spaß
haben werde.

Mein Name ist Anna Wrobeln, ich
bin stellvertretende Jugendwartin.
Ich bin 27 Jahre alt und mache ge-
rade den Master of Science in me-
dizinischer Biologie.
Nebenberuflich arbeite ich als stu-
dentische Hilfskraft am Institut für
Physiologie in der Uniklinik Essen.
Mit meinem Pferd Redstone reite
ich meist Dressur, er kann aber
auch ein Springen gehen.

Mein Name ist Laura Siegmar, ich
bin 16 Jahre alt. Ich besuche zur-

zeit die Q1 des Gymnasiums in
Langenberg und hoffe, dass ich im
nächsten Jahr mein Abitur gut mei-
stern werde. Anschließend möchte
ich gerne ein Jahr ins Ausland
gehen und dann später eventuell
Lehramt oder Logopädie studieren.
Ich bin fast täglich am Stall und
verbringe mit meinem Pferd Tur-
malin viel Zeit. Als Jugendspreche-
rin hoffe ich, dass unsere Jugend
noch mehr zusammen wächst und
wir in der Zukunft viel zusammen
unternehmen werden. Ich hoffe
dass wir viel Spaß haben werden.

Mein Name ist Alissia Kuhl, ich bin
15 Jahre alt und gehe in die 10.
Klasse des Städtischen Gymnasi-
ums in Langenberg.In meiner Frei-
zeit bin ich meistens hier am Stall
bei meinem Pferd Ranierie.Als
stellvertretene Jugendsprecherin
wünsche ich mir, dass wir alle viel
Spaß miteinander haben und viele
schöne Stunden miteinander ver-
bringen können.

Der neue Jugendvorstand stellt sich vor



Hufschlag Mai 2012 Seite 9

Mein Name ist Elena Fostiropou-
los, ich bin 19 Jahre alt und werde
in einem Jahr mein Abitur machen.
Jeden Tag verbringe ich viel Zeit
am Stall und kümmere mich um Fi-
lius. Ein guter Zusammenhalt der
Jugend ist sehr wichtig und ich
hoffe, dass wir noch sehr viel Spaß
haben werden

Mein Name ist Gina Mölleney, ich
bin 21 Jahre alt und befinde mich
momentan im Endspurt meiner
Ausbildung zur Groß- und Außen-
handelskauffrau. In meiner Freizeit
verbringe ich täglich viele Stunden
am Stall - im Sattel von Heikes
Pferden Diamond Rose und Free-
style oder in der Arbeit mit meinem
Neuzugang Fräulein E. Da ich viel
Spaß an der Jugendarbeit habe,
freue ich mich sehr, weiterhin als
Besitzer im Jugendvorstand tätig
zu sein und erhoffe mir weiterhin
viele schöne Stunden mit unserer
Jugend!

Ich heiße Vanessa Zollingkoffer, bin
18 Jahre alt und besuche die

zwölfte Klasse des Gymnasiums in
Holthausen. Nach meinem hoffent-
lich bald bestandenen Abitur
möchte ich wahrscheinlich Jura
studieren und trotzdem meinem
Hobby, dem Reiten nach wie vor
nachkommen. Ich verbringe viel
Zeit am Stall und verpflege dort
meine Reitbeteiligung Barocko. Ich
wünsche mir, bei den vielen neu-
geplanten Aktionen des Jugend-
vorstandes viel Spaß zu haben und
denke, dass so ein bisschen "fri-
scher Wind" der jugendlichen Stall-
gemeinschaft sehr gut tun wird.

Mein Name ist Laura Korthauer, ich
bin 18 Jahre alt. Zurzeit mache ich
mein Abitur am Mariengymnasium
in Essen Werden. Trotzdem oder
gerade deshalb verbringe ich
gerne viel Zeit am Stall und reite
dort meist Dixi Swing. Da ich selbst
immer sehr viel Spaß an den Aktio-
nen der Jugend hatte, freue ich
mich schon auf die gemeinsame
Zeit.

Ich heiße Linda Riesel und bin 18
Jahre alt. Ich stecke gerade in den
letzten Zügen meiner Schulausbil-
dung und mache mein Abitur am
Gymnasium an der Wolfskuhle in
Essen. Deshalb und wegen ge-
sundheitlicher Probleme meines
Pferdes Legolas steht dieser seit
Mai letzten Jahres bei einem Bau-
ern auf der Wiese. Im Moment bin
ich deswegen nicht so oft am Stall.
Doch wird sich das ändern, wenn
der Schulstress erstmal vorbei ist.
Ich freue mich schon auf das Jahr
und auf die vielen tollen Aktionen
des Jugendvorstandes mit allen
Jugendlichen, die Lust haben mit-
zumachen.

Mein Name ist Marius Korthauer,
ich bin 21 Jahre alt und studiere
momentan Sportwissenschaft an
der Ruhr-Universität-Bochum.
Wenn ich neben meinen anderen
Sportarten Zeit finde, gehe ich rei-
ten, in der Regel montags abends.
Da das leider nicht immer so regel-
mäßig ist, wie ich mir das wün-
sche, freue ich mich auf die
Vereinsaktionen, die wir zusätzlich
dazu auf die Beine (oder Hufe) stel-
len.

Jugendseite



Jugendseite

Am 31.03.2012 fand nach langer
Zeit wieder das bei Kindern sehr
beliebte Ostereiermalen statt. Im
Casino trafen sich rund 15 künst-
lerisch hoch motivierte Kinder, um
Eier bunt zu bemalen und zu fär-

ben.
Nach dem kreativen Tag konnte
man 45 Kunstwerke im Flur be-
wundern. Dort hingen sie an einem
Osterzweig.
Die beteiligten Kinder würden sich

über eine Wiederholung des Oste-
reiermalens im nächsten Jahr sehr
freuen. Wir danken dem Jugend-
vorstand für die super Organisation
und den tollen Nachmittag.

Nina Siegmar, Anna Beber

Ostereiermalen
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Am 11.3.2012 fand das diesjährige
Völkerballturnier auf der heimi-
schen Anlage statt. Insgesamt
haben sich 35 Mannschaften an-
gemeldet. Auch unsere Jugendli-
chen waren sehr engagiert, sodass
wir in fast jeder Altersklasse min-
destens eine Mannschaft melden
konnten. Leider waren unsere
„Kleinsten“ in ihrer Altersklasse die
einzige Mannschaft, deshalb spiel-

ten sie in der Altersklasse der älte-
ren Kinder mit. Jede Mannschaft
bestand aus sechs Spielern, wobei
es fünf Feldspieler und einen König
gab. Auf sechs Feldern wurden um
13.00 Uhr die ersten Spiele ange-
pfiffen. Die Mannschaften spielten
sich durch die Vorrunde, Halbfinale
und Finale. Auch von uns schaffte
es eine Mannschaft, bestehend
aus Johanna Mühlmann, Vivien

Mielke, Amelie Gareis, Helena
Eickhoff, Sophia Fostiropoulos,
Anna-Lena Beber und Nina Sieg-
mar bis ins Finale, wo sie den er-
sten Platz erreichten. 
Alles in allem war es ein spannen-
der und spaßiger Nachmittag, der
bestimmt bei allen lange im Ge-
dächtnis bleiben wird.

Janina Volk

Völkerballturnier 2012

Jugendseite
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Termine Termine Termine Termine Termine

Termine Termine Termine Termine Termine

17., 19.-20.05.2012 - Nierenhofer Reitertage - Zeiteinteilung innen

07.-08.07.2012 - Nierenhofer Dressurtage

29.-30.09.2012 - Nachwuchsturnier

22.06.2012 - Casino Abend - Der Vorstand kocht

22.-24.06.2012 - Buddefahrt

29.06.2012  - Besuch Kernkraft-Simulator-Centrum

18.08.2012 - Sommerfest

18.08.2012 - Besichtigung RWE-Tower

Man sieht es ihm nicht an, aber am
30. April 2012 vollendete unser Eh-
renmitglied Otto Luster-Haggeney
sein 85. Lebensjahr. Bei herrlichem
Frühlingswetter nahm er sichtlich
gut gelaunt die Glückwünsche sei-
ner Familie, Freunde und Bekann-

ten und Weggefährten entgegen.
Trotz der vielen Gratulanten nahm
er sich die Zeit, ein wenig an seine
37jährige Tätigkeit als Kreisvorsit-
zender zurückzudenken. Wehmut
war dabei nicht im Spiel, denn sein
Motto war: alles zu seiner Zeit …

Kaum zu glauben...
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